
Ideen fi nden – 
Impulse aufnehmen – 
Initiative ergreifen

Herausgeber

Niedersächsisches Ministerium für Bundes- und 

Europaangelegenheiten und Regionale Entwicklung

V.i.S.d.P.: Staatssekretärin Jutta Kremer

Osterstraße 40

30159 Hannover

Telefon 0511 120-8457

E-Mail: projektnetzwerk@mb.niedersachsen.de

www.projektnetzwerk-niedersachsen.de

Text und Gestaltung:

pro-t-in GmbH | www.pro-t-in.de

Bildnachweise

LNVG (Titel), deepblue4you (iStock - Titel), 

Katharina Hefenbrock, DRK Kreisverband Wolfenbüttel e.V. (Titel), 

bluecinema (iStock - S. 2), Corinna Riechelmann, ML (S. 3/4), 

Marcel Domeier (S. 5)

Plattform für die Praxis

Die Plattform „Projektnetzwerk Ländliche Räume“ ver-

steht sich als nachhaltige Anlaufstelle für gute Ideen. Sie 

verfügt damit über eine hohe Relevanz für die Praxis vor 

Ort. Dies gilt umso mehr, je stärker sich die Projektiniti-

atoren und Projektträger in den Kommunen aktiv in das 

Projektnetzwerk einbinden. Dabei ist Nachahmung nicht 

nur erwünscht, sondern so etwas wie das Grundprinzip: 

Jedes Projekt soll Nachahmer fi nden, aber auch zu neuen 

Ideen inspirieren, die dann – so das Ziel – als eigene, 

wiederum impulsgebende Projekte in das Netzwerk 

zurückfl ießen.

Die Datenbasis des Projektnetzwerks Ländliche Räume 

bilden diejenigen Best-Practice-Projekte, die im Rahmen 

der Initiative „Gemeinde 5.0“, des Bundeswettbewerbs 

„Unser Dorf hat Zukunft“ und des Programms „Zu-

kunftsräume“ initiiert, gefördert oder sichtbar gemacht 

wurden. Sie gilt es stetig zu ergänzen und damit um 

neue Projektansätze und -erfahrungen zu bereichern. 
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Die Plattform

Das Projektnetzwerk Ländliche Räume kann kostenfrei 

und ohne Registrierung von allen Interessierten aus 

Kommunen, Vereinen, Kammern und Verbänden sowie von 

Bürgerinnen und Bürgern genutzt werden. Die Plattform ist 

unter der Adresse www.projektnetzwerk-niedersachsen.de 

zu erreichen. Sie wird ständig um neue Projekte ergänzt. 

Die Akteure und engagierten Bürgerinnen und Bürger sind 

ausdrücklich dazu aufgerufen, ihre Projekte einzubringen.

Die Projekte

Die im Projektnetzwerk gebündelten Best-Practice-Projekte 

sind innovative Vorhaben und Ideen, die

• ungewöhnliche Wege gehen bei der Finanzierung, 

 Beteiligung oder Umsetzung,

• nachhaltige Veränderungen in der und für die 

 Projektregion begründen,

• besondere Impulse setzen, von denen auch andere 

 Projektträger profitieren könnten.

.

       Ein Netzwerk für alle 

Best-Practice-Beispiele in Hülle und Fülle bündelt die 

Internetplattform „Projektnetzwerk Ländliche Räume“, 

kurz www.projektnetzwerk-niedersachsen.de.

Initiiert wurde sie durch das Land Niedersachsen in Zu-

sammenarbeit mit dem Niedersächsischen Städte- und 

Gemeindebund, dem Niedersächsischen Städtetag und 

dem Niedersächsischen Landkreistag. Die Akteure vor Ort – 

Kommunen und Vereine, Kammern und Verbände, Bür-

gerinnen und Bürger – sind eingeladen, das Netzwerk als 

Ideenpool für eigene Vorhaben zu nutzen und ihre eigenen 

Projekterfahrungen einzubringen.

Hunderte Projekte verzeichnet die Plattform in verschiede-

nen Kategorien; eines ist allen gemeinsam: Sie liefern gute 

Ideen für die Zukunftsgestaltung in Niedersachsen.

Projekte finden

Alle Projekte sind im Bereich der Daseinsvorsorge angesie-

delt. Unterschieden wird dabei zwischen den Oberkatego-

rien Grundversorgung & Wohnen, Gesellschaft & Soziales, 

Gesundheit, Bildung & Kultur, Mobilität sowie Digitalisierung. 

Für den optimalen Überblick sind die Projekte unterschied-

lichen Rubriken zugeordnet. Mittels einer Filterfunktion 

können sie thematisch und geografisch sowie nach Ziel-

gruppen und Projektträgern kategorisiert werden. 

Zu jedem Projekt sind grundsätzliche Ziele, Projektbeschrei-

bungen, Ansprechpartner und vieles mehr hinterlegt.

Projekte hinzufügen

Projektinitiatoren und Projektträger sind eingeladen, die 

Plattform mit beispielgebenden Projekten zu erweitern. 

Die Einstellung der Projekte ist unkompliziert und erfordert 

nur einen geringen Zeitaufwand. Hilfestellungen 

zur Anlage eines neuen Projekts gibt es unter 

www.projektnetzwerk-niedersachsen.de.


